
1875

ZMigenMatt M Laibacher Zeitung Nr. 282.
(2 ,65->) Nr, 5,'.»8,

Edict.
Das k, k. ^andcsgcricht '̂aibach

gibt mic Bezng aus daö Edicc vom
l<». October l. I . , Z. «53^, bekannt,
daß nachdem zu der ersten execuliven
Feildictung des dem Josef Jäger gc
hörigen, in Hühncrdorf 8"li (z.-Nr. 20
liegen Hauses kein Kauflustiger er>chlê
nen ist,

am 24. December l 8 6 t t

zur zweiten Feilbietung geschritten

werden wird.

Laibach, am 1. December 186«,

(2776) Nl- 4449.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscuschafts-Glä».
biger der gestorbenen M a r l a D e m s a r .
flüher verwitweten Kerst. vul^o Oesen

voil Lukoviz.
Vom k.k. Vezirksamte Egg als Gericht

werden diejenigen, welche als Glänbigcr
a>» die Verlassenschaft der am 24. Sep-
tember 1866 mit Testament gestorbenen
Maria Demsar. früher verwitweten Kelst,

vul^l> (5csen «.'on ^'nlo^lz ciue Forderung ,
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem!
Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung ̂
ihrer Ansprüche

a ln 19. D e c t m b t r 1 8 6 6 .

Vormlllagö um 9 Uhr. so gewiß zu er-
scheinen ooer l'ls oahll, ihie fchnftlicheii
Aumclounglu zn ü^rreichku. al^ wil?r<tienS
dcnssldtn au otc Ver1iisse>'sä)lift. wenn
sl? durch Vlzahluiia. der angemelocten
Forderungfn erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustäude. als lüsterne ihnen e!u
Pfandrecht gebührt.

K. l . Vez'rlöamt Egg alS Gericht, am
29. November 1866.

"(2757H3) Nr. 6787.

Fahrnisse-Vcrsteigenlttg.
Vom k. k̂  Vlzilköamte Neisuiz alö

Gcricht wird in drr Erecutionssache deö
Hcrru Autou Krispcr. Handelsmannes in
Laidach, durch Herrn Dr. Supau wi^rr
K.ir! Pcrjdtll. Nealiläli'lchtsitzrr und Kauf'
manu lu Neifuiz. i'lo. 1137 fi. 15 kr. <'.^.l'.
hicnnt kund gemacht, dab die vom holicu
k. k. ,̂'audcSgcrichtc 5!c,ibach mit dem vc.
scheide vom 15. SeplcMcr 1860. Z 5874,
bewilligte, mit dem dieögerichtlichcn Unter-

l'sschcidc vom 15,Oc!obcr d. I . , Z, 6085.
angsordnlt gewesene eltculioc Fsi!bie!»ug
drr dem ^rylcr» gehörigen, alif 582 ft,
30 kr. gsschählcn Fährnisse und Krämer«
wmire», «ls: Wagen. Schlincu, Pferde.
Küche. Piehfuller. Zimmrr-. Keller- und
Gewölb^rinrichtung, dann Leder. 8 Oenl-
ncr Eisrn. 6 Vuschcu Sicl'l'öden. 24 Stück
Maurermnssl, Zwiru und andere Kleinig«
lt'it,», Tabal^pfeifen, Pfeifenrohren, über
Ansuchen des Erecutionöführers auf deu

7. und 2 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, und nöthigeufallS auch
deu darauf folgenden Tag mit dem Bei»
sahe übertragen wurde, daß die Fahrnisse
und Kräimrwaartn nur bei der zweiten
Fcill)iet!mgö.Taasat)ung auch uuttr dem
Schähungöwerlbe hiutangigebln werden.

K, k. Äezirksamt Neifniz als Gericht,
am 29. October 1866.

(2754-3 ) Nr. 4434.

Erccutive Feilbietung.
Von dem k, k. Vezilksamte Ncifniz alö

Gericht wird hicmil l)ekau»t gemacht:
Es sei über daö Ansuchen der Agnes

Ambrozic von Schuschie Nr. 30 u<I rcci^.
der k. k, Notar Herr Johann Arlo uon

Nrifniz gcgcn Josef Lesar von Schuschic
)tr, 31 wcgen ano dem a/rickll, Vergleiche
oom 7. Scplembcr 1864. Z .36 l0 . schlildi-
ger 29 fi,40 kr. ö, W. l!. .̂ . c. ,'i, die exc>
cutive öffcnllichc Vrrsleigerl,ng d<-r dcm
^ehtcru grlwrigeu. im Glunol'uche der
Herrschaft Neifniz 5u!i Ulb.-Nr. 677^
vorkommenden Nralität. im gerichllich cr<
hodenen Schäyungswcrthe uou 525 ft.
ö. W.. gewilliget und zur Voruahmc der-
selben die erceutivcn Fcildictungstagsatzun'
gen auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

10. J ä n n e r und

9. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Ge-
richtssipc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealim'l i,»r
bei der Ichttn Feilbietung auch u„ter dem
Schähungswerthe an den Meistbietende»
hintangegcbcn werde.

Das Schapungsprolokoll, der Grund«
buchscrtract und die Lieitaliouübcdmgnisse
lönneu bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn,
lichen Amtöstundci! cingcschen werden.

K. k. V.-zirksamt Ncifniz als Gericht,
am 4. Znli 1866.



lgfg
(2697—l) Nr. 3070.

Erinnernng
an deli uubckannt wo befindlichen B a r -

t h c l m ä Won Han.
Von dem k. k. Bezirtsamtc Nassenfuß

als Gericht wird dem unbekannt wo be-
findlichen Barthelmä Wonhan hiermit er-
innert :

Es habe Andreas Velst von Vodale
wider denselben die Klage anf Ersitznng
i»»d Umschreibung des im Grnndbuchc der
Herrschaft Reitcnbnrg änd Berg.^Nr. 00 ' / ,
vorkommende!' Weingartens zn Malkouz
l)icranils eingebracht, worüber znr ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2 7. F c b r n a r 18 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
G. O. angeordnet und dem Geklagten wc«
gcn seines unbekannten Aufenthaltes An-
ton Kucs .iimior uon Trata als i'n'll lor
lxl nc-lui» auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen wird derselbe zn den» Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter

' Zci t selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habc. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nasscnfnß als Gc>
richt, am 21. September 1866.

(2723—1) Nr. 4711.

GrilMMlllss
an die mU'clamitc» Rechtsvrätcndsntcn
a»f die in der Struergemeinde R.^ovic.'
liegenden WclngaltvarcclllN Nr. 3155,

3156 und 3157.
Vo» dcm k. k. Vezi,ksamte Mötlling

als Gcricht «viro del, Nübckaunlcn Ncchts»
vrätcndcnten auf die i,' der Hleülrgcmsiude
Nadovica lil^rudlu Wciügartparcelll'» Nr.
3155, 3156 uuo 3157 hiermit criuncrt:

Es habe Herr Iosc! Stermac. Haupt-
m.nin in Pexslo». uon K^r!st.i0l wider die»
sell'ln die Klage auf Ersißnng. !>ul» i»l'l<l̂ .
l0 . September 1800 Z. 4711. hicramts
eingcbracht, worübcr znrslnumarischluVer-
l'a»dlu»g die Ta^sliyü»g a»f deu

12. M ä r z 1 8 6 7 ,
frül» 9 Uhr, mit dcm Aubaugc des § 18
der alll). Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcu Geklagten wegen
il?rcsU!'bekau!>te»AllfenthaltcöHerrMarlin
.^ramaric von Naoouica als <.!ul-<>l(»r u>!
l>l!iuln auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dicjcldcn zu dem Ende
verständiget, daß sie alttufallö zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andere» Sachwallcr zu bestellen und anlier
namhaft zn mache» haben, widiigrns diese
Rechtssache mit dem aufgcslcMcu (5ura>
tor verhandelt werde» wird.

K. k, Bezirksamt Mv'Xling als Gericht,
am 10 September 1806.

(2725—1) Nr. 4843.

Cnmtenmg
an die unbekannt wo lttfiodlichen Erben
und Rechtsnachfolger des Georg O r l i c

uon Mvlll ing.
Von dem l . k. Aczirksamte Mottling

als Gericht wird dcn urblkaunt wo be-
fiüdlichcn Erben uud Rechtsnachfolgen!
des Georg O l l ? uon Mottling hiermit
slinncrt:

Es habe die D.-N.'O.-Eommcüda uon
Mottling wider dilsclbeu die Klage auf
Zahlung von 122 fi. 99 kr., «uli ,,lilrÄ.
15. Scplembcr 1806. Z 4843. hieramts
eingebracht, worüber zur snmmarischc» Vcr«
Handlung dit Tagsahnng a»f deu

12. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr. mit den, Anhange des § 18
der allh, Enschlicßnng uon, 18. October
1845 angeordnet uud den Geklagten wegeu
ihrcS unbekannten Austuthaltes Herr Anton
Stefanlc von Motlliog alö (^urnlor ncl
N0lum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde. ^. . „

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcil selbst zn erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und auhcruam.
haft ui machen haben, widrigcns diese Nechls.
fache mit dcm aufgestellten Enrator mr.
liandslt werdeu wiro.

K. k, Bezirksamt Mottling als Gcricht.
am 17. September 1866.

(2750—1) Nr. 4821.

Erinnerung.
Von dem k. l. Aczirksamte Wipftach

als Gericht wird den unbekannten An»
sprechern nnd NechtSuachfolgcru hiermit er«
innert:

Es habe Andreas Korrcn von Bu-
dainc Nr. 102 wider dieselben die Klage
auf Ersitzuug und Zucrtennuug des Eigcn-
thnms der Grundparcellen 314, 315,
316, 317 und 320 des Ackers sammt
Wiese I^i'»!.,, in der Sttnergememde Vu»
daine gelegen, xui» l>,'<,< ,̂ 30. October 1806,
Z. 4821, hicramtö eiugcbraä)t, worüber
znr müudlichcn Verhandlung die Tagsaz-
zuug auf den

14. M ä r z 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. O. O. Hieramts angeordnet und den
Geklagten wegen ihrcS nnbckannten Auf-
enthaltes Michael Kraschna von Bndainc
Nr. 89 als Curnl»»!' :,<! ln.lui,, anf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigcnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 30. October 1866.

^2688—1) Nr. 4524.

Executive Feilbietnnss.
Von dcm k. k. Äezirköamtc Groß.

laschitz als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei iwer daS Ansuchen des Hcrrn
Johann Koslcr von Ortcncgg gegen Io-
hann Sadi'ik von Rovipot wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 14tcn
Mai 1852, Z 2184, schuldiger 135 ss.
35 kr. ö. W. l). 8. c. in die executive of»
fcntlichc Versteigerung der dcm letzteren
gehörigen, im Grnndvuche der Herrschaft
Ortcuegg «»!> Urb.°Nr. 220'/^ vorkom-
inenden Realität, im grrichtlich erhobene»
Schätzungswcrthcvou 029 si. 40 kr. ö. W.,
im ReassuminingSwegc gcwilligct und zur
Voruahmc derselben d>e Feilbietnugstag»
satzuugcu anf den

26. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und
26. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Auhauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität nur
bei der lctztcn Feilbictung auch unter dcm
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund-
bnchscxtract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn ciugcsehcu wcrdcu.

K. l. Bezirksamt Grohlaschitz als Gc<
richt, am 4. October 1806.

(2689—1) Nr. 4143.

Crecutive Feilbietunss.
Vou dcin t. l. Bezirksamt? Groß-

laschitz als Gericht wird hicmil bekannt >
gemacht:

Es sei über das Ansnchcn des Stc-
fan Brodnit von Punic>uc gegcu Anton
Pcrko von Sagorica wegen aus dcm Zah-
lungsaufträge vom 24. Februar 1865, Z.
630, schuldiger 105 ft. ö. W. o. 8. o. iu
die executive öffeullichc Versteigerung der
dem Achtern gehörigen, im Grnndbnchc
der Herrschaft Zobclsbcrg »ud Rclf.-Nr.
104 vorkommenden Realität, im gericht-
lich crhobcucu Schä'tznugswcrthc von 995 f l .
20 kr. ö. W . , gcwilliget und zur Vor«
nähme dcrsclbcu die drei Fcilbietuugs"
tagsatzungc» auf den

l 2. I ä u u e r,
12 F e b r u a r uud
12. M ä l z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Nealität uur
bei der letzten Fcilbictnng anch unter dem
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Sthätznngöprotokoll, der Gruud-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse
tüuucu bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnliche« Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Großluschitz alö Ge-
richt, am 19. September 1866.

(2690—1) Nr. 3085

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Aczirksamte Großlaschitz

als Gericht wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn dcsHHerrn

Mathias Grcbenz von Großlaschitz gegen
Simou Oblak von Poniqnc wegen ans
dcm Vergleiche vom 10. Mai 1850, Z.
2099, schuldiger 105 fl. ö. W. c. », o. in
die Ncassnmirnng der executiocu öffent-
lichen Versteigcruug der dcm Letztcru ge-
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Zobelsbcrg »il> Rclf.-9lr, 7 2 ^ vorlom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 979 fl. 0. W., ge-
williget nüd znr Vornahme derselben die
Fcilbictungstagsatzungen auf den

18. F c b r n a r ,
18. M ä r z und
2 4. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Amts«
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictcndc Realität nnr bei
der letzten Feilbictnng auch uuter dem
Schätznngswerthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsl'rotokoll, der Gruud-
buchscxtract uud die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge«
richt, am 25. Jul i 1866.

(2691 — I ) Nr"4816

Grecntive Feilbietnng.
Von dcm k. l. Bezirlsamtc Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansnchcn dcö Johann

Perko von Zcsta gcgcn Johann Manßcr von
Podgora Nr. 3 wegen ans dem Vergleiche
vom 30. März 1860, Z. 2037, und der
Cession vom 27. November 1862 schuld^
gcr 146 si. ö. W. <-. ^. c'. in die executive
ösfcutlichc Versteigerung der dcm Lctztcrn
gehörig», im Grundbnche der Herrschaft
Ortc»c^!g >>ul) Rctf.'i>ir. 150 vorlolninen-
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc von 1250 fl. ü, W., sowie
des auf 150 fl. ö. W, bcwerlhctcn Mo-
bilarvcrmögcns gewilligct nnd zur Vor«
uahme derselben die drei FcilbietungStag-
satzungcn auf den

2 1 . I ä u n c r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3 M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m !<>< o
der Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bei der letzten Feilbielung auch imtcr
dem SchätzuugSwcrthe au dcu meistbietcu-
dcn hilltangcgcbeu werden.

DaS Schätzungsftrotokoll. der Grnud'
buchSej.'tract uud die ^icitatiouöbcdinguissc
können bei diesen Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnliden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 5. November 1866.

"(2722-1) Nr. 5006.

Executive Feilbietung.
Vou dem k. k. Vczilksamtc Mottling

alö Gericht wird hiemit bekamtt gemacht:
ES sei über das Ansucheu dcs Michael

Marcie uon Bcrlog, durch Dr. Prcuz
von Stein, gegen Georg Marencie von
Gradac wegen ans dein Vergleiche vom
13. Juli 1802, Z. 4578, schuldigen 35 fl.
39 kr. ö. W. o.". <'. in die executive öffcnt«
liche Versteigerung der dcm Lctztcrn gc<
hörigen, im Gruudbuchc der Herrschaft
Gradac 5u!, Curt.-Nr. "/,, vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz'
zuugswerthc vou 918 fi. ö. W,, gewilliget
uud zur Vornahme derselben die executive«
FeilvictungStagsatznngcu aus dcn

7. J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und

1 1 . M ä r z 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 8 Uhr in die«
ser GcrichtSkanzlci mit dem Auhangc be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten Fcilbictuug
auch unter dem Schätzungswerthc an den
Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsftrotokoll. der Gruud«
buchsextract uud die Licitationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Mottling als Ge-
richt, am 26. September.

(2692—1) Nr. 4725

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamle Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sei über daS Ausuchcu dcs Hcrrn

Mathias Grcbcnz von Großlaschitz, alS
Machthaber des Alois Schittnik von
Großlnpp, gegen Johann Kozmcmn uon
Kleinratschna wegen ans dcm Vergleiche
vom 1. März 1864, Z. 585, schnldigcr
27 ss. und 11 ft. 42 kr. ö. W. (!. 5. o, in
die ez-ccntivc öffentliche Vcrstcigeruug der
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grnndbnchc
dcr Herrschaft Wcmcgg >ul, Rctf.-?lr.
18' / , und Urb.-^tr. 32 vorloiumenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
znngswerlhc von 608 fl. ö. W , gcwilliget
n»d zur Vornahme derselben die Feilbic«
tnngstagsatzuugcn auf den

2 1 . I ä u u c r ,
2 1 . F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Feildictling auch unter dcm
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsurotokoll, der Grund-
buchscxtract und die LicitalionSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcu.

K. l, Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 17. October 1866.

(2727—1) Nr. 4949'

Executive Feilbietuug.
Vou dcm k. k. BczirlSamtc Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ausucheu des Herrn

Felix und dcr Fran Antonia Hcß von
Mottling gegen Johann Pctric von Dra-
gcmclsdorf wcgc» ans dcm Vergleiche vom
13. November 1851, Z. 3972, schuldiger
52 f l . 5)0 l,'. ö. W. <'. 5. «. in die execu»
tiuc öffentliche Versteigerung der dein Lctz-
tcrn gehörigen, im Gruiidbuchc ml Piobslci-
gilt Mottling 5ul, Rclf.-Nr. 52 vorkom-
menden Ncalität, im gerichtlich crhobcncn
Schätznngöwcrthc uon 745 ft. ö. N . , gc«
williget nnd znr Vornahme derselben die
e^ecutiuen Fcilbictnngstligsatznngcn auf dcn

2 8. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
28. J ä n n e r nnd
2 8. F e b r u a r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in die«
scr Gcrichtstanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt wordcu, daß die feilzubietende Rca,
lität mir bei der letzten Fcilbictnng auch
unter dcm Schätzungswerthe an dcn Meist«
bietenden hiittangcgcbcu werde.

DaS Schätzmlgövrotololl, dcr Giund-
buchScxtratt und die ^icitatiousbcdingtlissc
köuncn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstnndcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 21. September 1866.

(2738 -1 ) Nr. 5040.

Erecntlve Fcilbictung.
Von dcm k. k. Bczirksamtc Möltling

als Gericht wird hicmit bctaunt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Hcrrn

Fclix in »<»<>. dcr Frau Anlonia Hcß von
Mottling gcgcn Pctcr und Martin Ma-
tcloliie uon Kraschcubcrg ^)!r. 0 wcgcu aus
dcm Vergleiche vom 18. Februar 1851,
Z. 022, schuldiger 00 ft. C. M . (̂ . .̂ . c.
iu die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcn Letztcrn gehörigen, im Grnnd-
buche Okcnghof >ui» Enrt..«Nr. 50 vor-
kommende» Realität, im gerichtlich erho-
benen SchätznngSwcrthe uon 60 ft. C. M. ,
gewilligct nnd zur Vornahme derselben
die exec. Feilbietungstagsatznngen auf dcn

2 8. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 8. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in diescc
Gcrichtskauzlei mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
unr bei dcr letzten Fcilbietuug auch unter
dcm SchätznngSwerthe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Lisitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amtöstnndcn eingesehen wcrocn.

K. k. Bezirksamt Mottling als Ge-
richt, am 29. September 1366.
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^ ^ ^ ^ ^ 3 » (Quintessenz d'Kau de Cologne) 4 " » f § ^ k V *usainmen«sis,;l/t »us d,n beslgeuignek-n I'slanzoii-Ingrt.dionz.icn, zur
' " v ' 1 *i. ÜO «*r. hrhaltung, Stärkung uiul Verschönerung der Haupt- und Hart-Haare,

Von hervorragender Qualität — nicht nur als köstliches Riech- und sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flcchleubildung.
Wasehwasser, sondern auch als ein herrliches medikamentöses Unter- : ___ ^ • 1 T V Ä. 19

stützungsinillel, welches die Lebensgeister ermuntert und stärkt. j ]JY9 felllll Cl(3 xiOIltGIIllirU. S

Moil T)v WGliCnATtTYV* SBalm-Past» ^p,
l T X C U . X ^ l « _ l J V / X V V y J - X ^ \ . X V i / X O | i u ̂  U l l d •/, lMekchen >Y 70 und 35 kr. /C«^ßff»\

MÄ B*l i lW^ ^ • • • i ^ i ^ l tf*tf** ^ ^ ^ 3 ^ ^ i Das billigste, bequemste und zuverlässigste Krhallungs- wf^SÖ.J
H 1 B t»ll»'l^* I^^ÄÄ«-/ ÄRCHARDTS^, ' VIIKI Rcinigungsinittel der Zähne und des Zahnfleisches,W^^JP»

zur Verschönerung und Verbesserung des Teints undfc AK<)M:MKMC:J| . ertheilt dieses Pasta gleichzeitig dor ganzen Mundhöhle \ ^ % ~ « J /
erprobt gegen alle Ilautuiireinhoilen, sowie mit g r o s s e r ^ * K A ^ ^ ^ eine höchst wohlthätige Frische. X-** - /
Krspriesslichkeil zu Itiidorn jeder Art geeignet ZZ in ^^Baaa*)^^

versiegelten Original-Päckchen a M Nkr. ~ / ^ r ^ (f«« £**)«•• *^~> • «•

V n m » f T T o n v f < » v l ^ n m i t t n l i s t a l s e i " I l l l l d c s wirksames tägliches Waschmittel selbst
T t / g t y t , XAcUl l l t l l UUl l l l t t l^X : fur die zarteste Haut von Damen und Kindern angelegentlichst

(COmplel in Elui mil Bürsten Ulld Schalen | empföhlet, = a Üriginal-Päckchen 3ä Nkr. =

ä 5 Fl. 6. W ) . m Dr. Ha r tungs

Als v o l l k o m m e n z w e c k e n t s p r e c h e n d und durchaus un- : , « w -J I 1 I I * ^ 1 ' I " " * ? I 1 " Oc»l
, . . , , . , , , ,. „ - J i> ,1 • i- * I * 9 r "I1S Clll(-'r Abkochung der besten China- ^ Ü K R T I W Xs c h a d l i c t i anerkannt, um die Kopf- und liar haare, sowie die Augen- 1 ^ ^ ,.;„,ii. ,nn i . i • i ,\ i n ^v- ?* i j ' \1 ' p i ^ * ' 3 ^ , imuc mit balsamischen Uelcn, zur Con- . m K * / I<J\

brauen iu allen beliebigen Schattirungen (lauernd zu färben. / o ^ ' ^ ' t M servirung und Verschönerung der Haan- 1^> vßt/ &Sk

n n " ^ T T X 7 n r o , N F ' 8 (̂  «Nkr.); MSlE^i

Professor Dr. LINDES «fjÄffr _, .. »r. Härtung IfcteSE^S

V earet, Stanu'en -Poinade ^psm ™* ̂ ^u^u, „ahri.ancn san,.,. ^ i p i i i i
, . . , , , p, , ,. p, , . . . . , „ , . • , i - i ^ O E L ^ IMlanziMi -Ingredienzien, zur Wie.Wer- ^ ^ S S S ^

erhobt den Glanz und die hlaslizitat der Ilitaiv, und eignet sich gleich- I ¥ weckung und Itelebuiigdes Haarwuchses
zeitig zum Festhalten der Scheitel; ~ in Originalslücken ä 50 Nkr. ZZ (a 85 Nkr.)

Q^p" Die .siiminllichen obigen , durch ihre hervorragenden Eigenschaften rühmlich!;! bewährten Spezialitäten sind u n t e r (innilltic
der EchtheK für die Stadt Laibach ausschliesslich vorrälliii,' bei /l«*<OIfl K r i S p v r , Ilnuptplaz Nr. 2G5. --- K r a s m i l S I f i i r -
« O l l i t Z , Apotheke ,,/.. Mariahilf," HauplplalzNr. 11. — C«11*l Ä5o.*»CllitSC?ll, llauptplatz Nr. H . — Sowie auch für (JHli.' (• Hl 1 Klis[)cr.
— Friesach: Apolli. Ollo liichler. — Klagenfurt'. Apolli. Alois Maurer und .loh. Suppsm. —Kra inburg : Fnuiz
Krispor. — Spittal: B. M«x Wallar. — Villach: Maln. Fürst.

><^^"MWx MOI^I^'8 ^ 3 ? ^ ^ ' ^

W A SeidliH-Pulver. ̂ M
Centnü-Versendungs-Depot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

V ^ S " « , , ^ » ^ « , ' > » < „ , , ^ . Iedl> Sc l iac l i t r l der Vl)„ „ , i r erjeustten Scidl i tz-q>ulver »nd jedem die einzcllle
Pulverdos is «»„schliefteude,, «Papier ist meine ämt l lch deponivte Schutzmarke a»fsscl»r,1ckt.

Preis einer versigelten Orissiualschachtcl 1 st. 25 lr. öst. W. — Gebranchö-Allweisnng in aNen Sprachen.
Diese Pnlucr b<hanftlen diil'ch ihre anszcvordeittliche, i<i den ina!i»!gfal!iqsten Fällen erprobte Wirlsciinkrit unter fiininitlichl-n I,ii<l)l-r

belannten Haniiarzeneien nnbestritten den erstcn Ran^ i nne drnn ville Tnnsende ans allen Theilen de<< großen l̂inserreiche^ nns vor-
liegende Dmilsassnngsschreibeu die detaillirlen '̂achwrisnngen darbieten. das, diesellien bei habi tuel ler Vers top fung , Unuer-
daul ichlci t niid Sodb rennen , ferner bci K rän ip fen , Nierenkrankhci ten, Nervenle iden, Herzk lopfen, neroijsen
Kopfschmerzen, B ln tcongcst ionen, g ichtar t igen G l i e d e r - A s fcct i on en, endlich bei Anlage znr Hysterie, Hypochonl
dr ic , andauerndem Brechreiz U. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilrrsnltatc lieferten.
^ l i ' ^ l ' r s N l K ' ' " Laiback) bei Herrn ^ z n , « . » ! « , W»«^<?r, Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z

— K r a i n b u r g : ^ltV>. ^ / t a t t , l < ^ Apotheker. — N u d o l f ö w e r t h : ./oHt?/' K^, </man«. —
W i p p a c h : / l « / . /)<?/)e/-i>.

Dnrch obige Firma ist anch zn beziehen das

Echte Dorsch-zteberthran Kel.
T i e reinste nnd N'irlsamste S o r t e M e d i c i n a l l h r a n an<< Bergen i n Norwegen .

I l ' de Bon le i l le ist zum llnterschied von andern i ' rberthrnnsorten m i t meiner Schntzniar le versehen.
Pre iö einer ganzen Bon t t i lU - nrbst Gebranch^anweisnng 1 st. 80 l r . , einer halben 1 f l . ost. W .

Da<? echte D o r s c h - ^ c b e r t l i r , i l » ? ̂ c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r n s t - nnd 5,'nn g e n l r a n l h e i t e n ,
S c r o p h e l n nnd R a c h i t i s . Ei« heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h c n m a t i s c h c n Le iden , so wie chronische H a n t a n ö s c h I ä g r .

Diese reinste nnd N'irlsamste aller Leber th ran-Sor ten w i r d dnrch die sorgfältigste E insammln i i g nnd Ausscheidung von Dorsch-
sischcn aewonnen , jrdoch dnrchan^ keiner chemischen Vehaud lnng nnterzogen, i n d e i n d i e i n d e n O r i g i n a l f l u s c h e n e n t h a l -
t e n e F l i i s s i g l e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a n d d e r N ' a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ ^ M^Vli^T

(348-48) Apotheker und Fabrikant chemischer Prodnttc in Wien.

(2778—1) Nr. 22795. >

Einleitung zur
N m o r t i s i r u u g .
Vm, dcm k. k. stal?t. orleg. Vczirss^c« ^

lichle Lliibach wir» hiciuit bcünmt glm^cht:
Eö sci die Elnlcittlüg dcs Amortisa.^

tlonS-Vsrsahrri's in Betreff drs auf Na»
wcll 'Alllmi Klient uo» Straziäe lalllc».
^cn l lmn. Sparcclsscbüchels Nr. 32840
pr. 100 fi. l'cwilügrt worden.

Es werden dcmnnch lillc jcn^ wclchs
«UN dicseö Vüchel w.is immcr für rincn
^»spvlich stelle» z» kömim vclmeilicn. auf-
llkforderi. selchen so gewiß

l ' i i i i l c i l 6 M o n a ten

"on dcm u»lc>, an^st^lcn Tcigc hicramlö
uuzllmelocn lüid gehörig Darzllthul,. widri-
l l^'s oliilics Vnchrl nls »ul! lind nichtig
^' l lätt wcrde.

Lmlmch, am 24. November 1866.

(2729—1) Nr. 5056.

Relicitation.
Voi! dem k. k. VczirlSanlle Mottling

als Gericht wird Hienut lielaimt gemacht:
Gs sci ül>lr das Ansuchen der Frau

Antonia Hcst vc>u Mottling. l>lirch Herrn
Fsllr Hcß v»u dort. gegcn Iodann Ivcmc<
lic von Möllling und Anton Vajnk uon
Socizak wegen nicht zugehallemr Licita-
lionsdcdingnisst in tie executioc öffentliche
Vtlsteigernug der den Lthlcrn gehörigen,
im Grundl'nchc der D,'N,-O,«Con>mcnda
Mottling uorkommeoden Realität, im gc-
richllich eldodenen Schät^uilgswcrthe uou
1545 fi. ö, N . gewilligt und znr Vor-
nal)me derselben die executive Nelicilations>
tagsatzung anf de»

3 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 8 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei mit den» Anhange bestimmt worden,
daß die zn rclicilirende Realität bei dieser
einzign, Talisapnng auf Gtt'"hr lind Ko«
sten der sämmllichen Erslchcr um jeden
Anbot hinlcmgegebcn werde.

Das SchapnngSprowloli. der Grund-
bucheeftract und die Licilatlcmobcdiugiilssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtastliuden eingesehen werden.

K. k. Pczirlöamt Möltling als Gericht,
am 20. September I860.

(2781^1) Nr. 23312.

Zweite und dritte
crecutive Feilbietung.
Vom gefertigten l . k. stäot. delcg, Ve»

zlrksgerichte Laibach wild im Nachhange
zum dieSgerichllichen Eoicle vom 16. Octo«
bcr l. I . . Z. 19726. hiemit lnnd gemacht,
es werde bei dem Umstände, alS zn der
ersten erecutiuen Feilbictung kein Kauf«
lustiger erschienen ist. zu den auf den

2. J ä n n e r und
6. F e b r u a r 1 8 6 7

angeordneten zweiten und dritten crcculi-
ucn Feilbietnngtn der dem Jakob Schager
ron I M o r f gehörigen Ncalitat geschrit-
ten melden,

laibach. am 2. December 1866,

A l s passendste !

Wtihnachlögeschl'nkc.
Dnrch voriheühaste

B a a r - <5 i u k ä u f e
verlaufe ich

Einen ncnii/ou

"Winter-Anzug
nm st. * © ;

einen eleganten frfjuiavjcn

Salon-Anzug
ff. * 4 ;

^elilaf-lföekein allen Farben nnd in geschmackvollster Fa<M!
von ft. 3 diS fl. » « .

Ferner alle Gatlnngen der feinsten nnd mo:
dernsten Zlorruu-l^lc'iil«^ für ĵ de Jahres-
zeit XU <l«n lll,o,li^l'l!<',l<l d i l l i ^ l o »

l'lcix^u im
grosieu neueröffuetel»

dc^

Leopold Keller,
^ V i 6 H , (2702-5)

Stadt, Notlir»tli„rmstraslo ??r. i l ,
I . Stl»ck, ssssteuül'er denl fürstlVzdi-
schbfl. ^ a l a l ^ , C'cke deö Slefaniiplatze .̂

(2724—1) Nr. 4813.

Creeutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezil'küamlc Möllling

als Gericht wird hicmit bck.nint gemacht:
Eö sei übcr das Anstiche» dcr Daniel

Velisar nnd E,»l!w <^>»ft.ii uon Vnbn.irce,
dnrch den Curator Dr. Snpan uo» Laibach,
durch den Machtbaber Herin Felir Hcß
von Möllling gegcil Johann Dcrganc oon
'Zlutöbrrg wegen aus dem Zadlltn^auf.
trage vom 12. April 1864. Z l466, her«
rührender Schnlo in die srecnliue öffeul«
lichc Versteigerung der dcm ̂ ehtern gebö-
rigen. im Grundlinchc der Hcrrschaf! K,l,pp
Curt.-Nr. 294 vorkommend,» Realität, im
gelichtlich erhobene» Lchalumgüwerihc von
1091 fi. 3. W „ gswill'gn und znr Vor.
nähme derselben die ercculiuen Fcilbio
tlülgStaas'chlingen auf den

2 8. December 1 8 6 6 .
2 8. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dieser
Gcricht<?r,!l>;l!i mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzub,elende Realität nur
bei der lepten Feilblelii»^ anch ilnler dcm
Echähun^wellde a» de» Meistbietenden
hinlangsgeben weide.

DaS Schahungöprolol^li, o-r Grund»
bnchserlract und die Licilat onsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewölin«
Üchen Amlöstnnden eingesehen werden.

K. k. Pezirksamt Mottling a!^ Gcricht.
am 17. September 1866.

(2726-1 ) Nr. 4859.

Creeutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirt'öamie Möi l l ing

al>!> Gericht wird hicmit bekaunt gemacht-.
Eö sei über das Aiisnchcn de,'' Herrn

Felix Heß in no?, der Frau Antonia'Hsß
von Mötl lmg gegen Martin Raslouic von
VlrettnSdorf wegen ans dein Vergleiche
vom 7. November 1861. Z. 3779. und
Cession vom I.October 1865 herrühre,,,
dcr Schuld in die execulioe öffenllichc Vcr>
stcigcrung der dcm ̂ htcvn gehörigen, im
Grundl'uche ;><l G i l ! Okcnghof xub Rctf.»
Nr. 15V, vorkommenden Realität, im ge.
rlchlllch eihobcncn Sibä^nilgöwerlhe von
702 fi. ö. W. , gcwilüget und zur Vor«
nabme derselben oie lx.cutivcn Fcilbic«
tnngötagsahllngen auf den

2 8 D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 8. J ä n n e r und
2 8. F e b r u a r 1 8 6 7

jedesmal Vormil lags um 8 Uhr in dieser
GerichtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
»Nr bei der lehtcn Feilbietnng auch uitter
dem Schühungsivellhe an den Mcistbie.
tendcn hintangcgcbcu werde.

DaS Schal)nngSprotokoll, dcr Grund,
blichscrtract und die Licitalionöl'edingtn'sse
köunen bei diescin Gerichte in dcn grwöhn:'
lichcn Alnt^stüNdcil cii^eslhcu wlrden.

i t . k. Bezirksamt Mottl ing als Gcricht,
am 19. September 1866.
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Als vol'ziigliche Saat empfehle

Probsteier Saat-Vcrste und Hafer^ Nigaer-Knmen-Lemsalll
e ch t, in jedcin beliebigen Quantum , ferner Hainen iedc r A r l , echt nnd t e i >nf <ihig ,
Pflanzen, Bänn le :c. :c. nach Crfurter-Verzcichniß. Prei<j-Ver;cich»iß ^».i l i» und si-i>!!<!„.

<2«^2—2) Samen« und Pflailzenhandlung, ^ r a ^ .

BitiiditOBi im Frack«
P o l i t i s c h » s o c i a l e r R o m a n a u s d e r G eg e « w a v t .

I l l illiistrirtc Vieftlungcn il 25 Kivuzcr.

's'a«! Rad der Zeit roNt unaufhalts>iu> vovwiir t^, imbarmb^vzic, ^crinalincnb ^» jcn iac» , d « ver'
nlcs!<» in bic Hpcichcil cixgn'ift und taub gcnug ist, diü Sti ininc dcv Vcnüni l t und dcr ^wic>r!i Wahrheit nich!
zu hörcu. Und doch ist die Geschichte bis »um Augenblicke libcrrreich an Vcrsuchrn nicht »ur Eiuzewcr, sonberr
auch mehr oder wcniget mächtiger Veibn idenmlM, dlc zu», Nachtheil der freien geistigen Eutwl l l lung ohni
Mücksicht ans da« W M und Wehe Tausender m i t un» lo l i t l , » , ! r« l i V ^ l l i l « » zur Ellcichung i h r « ZweÄ«
der Menschheit den Vcsttz der yllchflcn Güter dcö Daseiuo zu entreißen suchen.

Banditen im Frack.
Politisch socialer Roman ans der Gegenwart.

IK illiislrirte Lieferungen u 25 Kreuzer
wird dem Leser alö wahres, glttümi«, ja handc>vrislichcS Spiegelbild der Zeit vorführen, wohin

selbst <n unseren Tagen ererbte Gier nach Macht, Reichthum nnd Eiuflich fuhrt.
Der N o m a » erscheint in K l ii iefcrunsten von je :l Bogen I n h a l t . P re iH

der L ie ferung m i t schönem B i l d e 26 Kreuzer.
Zur Annahme von Bestellungen empfiehlt sich:

Zz»'. V. I5 lc innm.vr << ^<;<l. Nttl l l l t t»,'^, Buchhändler in Laibach.

lEitiAdiieBft im Frack .
$J> o I i t i f d ) - f o c i (i 1 c r 9 1 D i n a n a ii $ b c r ® c fl c u I » ct t ; t ,

itl itluftvivtc vii'feniuflcn ;\ LT) Ätcujer.

A. Hartlcben's Vorlag in Wien. f278ü}

MV" Vocal-Vermtderung. "WU
Gefertigter beehrt sich, hiemit seineu verehrten

Kunden die ergebene Anzeige zn machen, daß er
das bis nuu iu der St. Peters-Vorstadt H. Nr . 3
iuuegehabte Vocale aufgegebeu und jenes am v«l», l^«-

vormals «Peter Lasinik, bezogen habe, «nd bittet,
das ihm bis uuu geschenkte Vertraue« auch fernerhin
zuwenden zu wollen.

Laibach, am 5. December t 8 6 6 .

JfM. MtanHi*

Oesfeilttlicher Dank.
Ich fühle mich angenehm verpflichtet, allen geehrten Gönnern

und Freunden für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme während
meiner Krankheit hiemit den wärmsten Dank zn sagen.

Agues Uuschnk.

3 Zahnarzt Engländer aus Graz 3
D ist täglich von !) Uhr früh bis H Uhr Abends in seinem hie. ^!
A siacu Filial-(Etablissement, Heimann'sches Haus nächst der U
W Schusterbrücke, zu treffen und bittet die z». t. Zahnpatienten ^
^ um ihr ferneres Vertrauen. (2621—12) ^,

Wohnung
wird gesucht.

Eine Famüie, btstchrnd aus 4 Personen —
ohne Kinder, wilnscht in einem solid grlianten nnd
in liner freqnenleil Gnfse gelegenen Hanse eine
Wohnung, bestehend anö 5—6 Zimmern nebst den
hiezn nöthigen Geftnudtheilcn, vom nächsten Oeorgi
an zn micthrn. (27?H—2)

Briefliche Nnträgt mit Anssabe deö jährlichen
Mietzinses wollen unter der Adresse: A . I . im
Comptoir der Laibacher Zeilnuc, abgegeben werden,

^ T T ^ s Nr. 4946.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k, k. Vezirkslnnte Krainblirg als

Gcricht wird kundgemacht, daß. da zu der
mit Bescheid vom 26, September d. I . ,
Z, 4946. auf den 30. November d. I
tiliqeordnctell zwciltll Feilbietu»g krlli Kauf»
lustiger erschieneil ist. zu der auf den

2 4, D e c e m b e r 1 8 6 6
augeprductell britteu Feilbistung der dem
Simon Mozhuik um» Nlipci gehörigen Nea>
l'tät mil dem vorigen Anhange grschritlen
wird.

Hl. k. Veznttamt Krainlung als Ge-
richt, am !W. Noulmdlr 1866.

? Interessant:: Pikant!! 2
^ Die niit sslnszein Beifalle i>n ^aibacher >»W
?I Theater aufgenoniincnen ^?

? Modernen Lebemänner Z
^ Penn und Tn t i r ko 2
^ sind bei untirzeichnetem Verleger flir <»<) lr. ̂ H

» I Ottl) ^Va^noi', Buchhändler i» >̂itt>ach. I »

(2756—2) Nr . 6721 .

Kundmachung
an M a t h i a s V id l t z von Trieft.

Vom l. k. Veziköamte Neifniz als Ge<
richt wird dem lml'tfannt wo befindlichen
Tabnlar-Glänbiger Mathias Vidiß von
Trieft hiemit bekannt gemacht, dap die
für ihn bestimmte Feilbietungsrnbrik in
der ErccntionSsachc des Johann Samsa
von Lop<ita, Bezirk Seisenberg, gegen Io«
hann Samsa von Gora Nr. 53 dem ihm
:»<l llunc »clllm aufgestellten ssurator Herrn
Valentin Leuicmk von Neifniz zugestellt
morden sei.

Neifuiz. am 29. October 1866.

^ Dtp (2713-3)

Nuch-, Uunst- llntl Mnsikalien-^iindser

am Kundschaftsplatz in Laibach
beehrt sich, ergebenst anzuzeigen, daß seine neu errichtete, diverse neue und neu
gebundene Werke in mehreren Sprachen enthaltende reichhaltige, mit sehr bedeu-
tenden Opfern hergestellte

LEIHBIBLIOTHEK i
seit heute eröffnet ist. Gleichzeitig empfiehlt er seine

Muslkalien-FeihanM.
GedruckteProgramme über diese beiden Leihinstitute stehen

zu Befehl und werden nach Auswärts franco versendet.

Pruil und Vtrlag von I g n V z v. « l e i n m a y r und Fedor Bamberg m Laibach.


